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Gesegnete Feiertage 

Liebe Gemeinde,  

in wenigen Wochen feiern wir das Weihnachtsfest, 

das für uns selbstverständlich zum Jahresende 

gehört. Festliche Stimmung liegt in der Luft, und 

jeder weiß, was zu tun ist, um die Feiertage beson-

ders zu gestalten. Doch inmitten all der Vorberei-

tungen und der festlichen Hektik stellen wir oft 

fest, dass wir uns über die tiefer liegenden Hinter-

gründe und die Bedeutung von Weihnachten we-

nig Gedanken machen. 

Die Geburt Jesu ist ein zentrales Element unseres Glaubens, eine Bot-

schaft, die uns einlädt, über unser eigenes Leben und unsere Beziehun-

gen nachzudenken. Wie oft haben wir uns gefragt, was es bedeutet, dass 

Gott in diese Welt herabgekommen ist? Hat sein Kommen nicht auch eine 

Bedeutung für uns heute? 

In unseren Pfarreien läuft der Katechetendienst erfreulicherweise gut. Je-

des Jahr finden sich engagierte Frauen und Männer, die bereit sind, un-

sere Kinder und Jugendlichen auf ihrem spirituellen Weg zu begleiten. 

Auch in diesem Jahr wissen wir uns von der Mitarbeit vieler ehrenamtli-

cher KatechetInnen beschenkt. Diese Menschen jonglieren zwischen Be-

ruf und Familie und nehmen sich dennoch Woche für Woche Zeit, um sich 

gemeinsam mit den Kindern auf den Weg des Evangeliums zu machen 

und dabei auch – so würde ich es jetzt mal formulieren – Halt und Bestand 

im eigenen Glauben zu finden. Es ist beeindruckend zu erleben, wie viel 

Neues die biblischen Texte bereithalten – selbst bei Passagen, die wir 

schon unzählige Male gelesen haben. 

Momentan laufen die Vorbereitungen für die Krippenspiele an Heiligabend 

in unseren Kirchorten, und auch hier nehmen viele Ehrenamtliche eine 

aktive Rolle ein. Es ist wichtig, dass die Kinder die Möglichkeit erhalten, 

die Weihnachtsgeschichte lebendig zu erfahren. Wir brauchen keine Ra-

kete mehr, die landet und den Außerirdischen erklärt, was an Weihnach-

ten so los ist. Nein – wir müssen unsere Kinder und letztendlich uns selbst 

mit den Basics unseres Glaubens vertraut machen. Denn geht es nicht 

darum, die Botschaft von Weihnachten zu kennen, sie zu verstehen und  
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Gesegnete Feiertage 

danach zu leben? Gott wird in Jesus Christus Mensch, um Frieden, Liebe 

und Hoffnung in die Welt zu bringen. 

Machen wir uns alles gemeinsam auf den Weg! Möge Weihnachten nicht 

nur ein festlicher Anlass sein, sondern auch eine Einladung, den tiefen 

Sinn hinter all den Traditionen zu entdecken und seinen Weg der Liebe, 

des Friedens und der Hoffnung in unserem Alltag zu integrieren. 

Ich wünsche Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit und ein fröhliches, 

gesegnetes Weihnachtsfest. 
 

Tanja Röbig, Gemeindereferentin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Das Bild zeigt die Kommunionkatecheten aus Lütter und Eichenzell  
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Vorstellung Simone Michel 

Liebe Gemeindemitglieder aus Lütter, 
 

bereits seit dem 15. August 2024 bin ich in den 

Pfarreien Eichenzell und Lütter als Gemeinderefe-

rentin tätig. Mein Name ist Simone Michel, ich bin 

44 Jahre alt und ganz in der Nähe, in Künzell, auf-

gewachsen. In meiner Heimatgemeinde war ich 

viele Jahre als Messdienerin und Firmkatechetin 

aktiv, so dass bereits in meiner Jugendzeit in mir 

der Wunsch wuchs, auch beruflich eine Aufgabe zu übernehmen, in der 

ich meinen Glauben – das Fundament, das mich trägt – in meine Arbeit 

einfließen lassen kann. 
 

So habe ich nach meinem Abitur von 2000-2003 in Hildesheim Praktische 

Theologie/ Religionspädagogik studiert. An das Studium schloss sich ein 

Berufspraktisches Jahr an, dass ich in der Pfarrei in Bad Soden-Salmüns-

ter absolvierte. Von 2004 bis 2011 war ich in der Pfarrei Petersberg-Mar-

bach eingesetzt und durfte die letzten 13 Jahre in der Pfarrei Hofbieber 

arbeiten. 
 

Mit viel Neugierde, Spannung und Freude blicke ich auf die kommende 

Zeit. Ein Schwerpunkt meiner Tätigkeit ist die Leitung der Firmvorberei-

tung und da sind wir auch schon mittendrin, denn am 1. Dezember 2024 

werden 44 junge Menschen das Firmsakrament empfangen. 
 

Ich freue mich auf die Arbeit bei und mit Ihnen und vor allem darauf, Sie 

und Euch, die Menschen in den Gemeinden kennenzulernen, auf die Be-

gegnungen, Gespräche und gemeinsam mit Ihnen, den Glauben lebendig 

zu gestalten und Gottes Spuren in unserem Leben zu entdecken. 
 

Herzliche Grüße, Ihre Gemeindereferentin Simone Michel  
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Erstkommunionstart 2025 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gemeinsames Foto auf der Kirchentreppe der Eichenzeller Pfarrkirche 

mit den Kommuniongruppen der Pfarreien Eichenzell und Lütter  
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Firmvorbereitung 2024 

Trotzdem. FIRMUNG - so lautet das Motto der diesjährigen Firmvorberei-

tung. Zugegeben, es klingt etwas ungewöhnlich, aber es passt auch ir-

gendwie gut in unsere Zeit. 

Die Nachrichten, die uns tagtäglich erreichen, machen nachdenklich.  

Kriegerische Auseinandersetzungen dort, Naturkatastrophen… und nicht 

zuletzt auch die belastete Situation in der katholischen Kirche.  

Trotzdem ist die frohe Botschaft des Christentums ein Angebot und kann 

auch jungen Menschen helfen, Verantwortung für ihr Leben und ihren 

Glauben zu übernehmen. 

Im gemeinsamen Startgottesdienst haben 44 

Jugendliche den Text des Glaubensbekenntnis-

ses überreicht bekommen. In vier Kleingruppen 

trafen sie sich regelmäßig, um über Glaubens- 

und Lebensthemen ins Gespräch zu kommen 

und sich auch kreativ damit auseinanderzuset-

zen. 

Natürlich sind auch gemeinsame Aktionen nicht 

zu kurz gekommen. Eine Fahrt nach Nordhes-

sen an den Fuß des Hohen Meisner, verbunden 

mit einem Besuch des Klosters Wollstein, stand 

ebenso auf dem Programm, wie das Verzieren einer Firmkerze. 

Spannend war auch der Infoabend mit der Gefängnisseelsorgerin Sarah 

Benkner, die von ihrer Arbeit in der JVA Hünfeld berichtete. 

Die Tauferinnerungsfeier wird vielen Firmlingen und ihren Paten in guter 

Erinnerung bleiben. Es waren bewegende Momente als sich die Firmlinge 

und ihre Begleitpersonen gegenseitig ein Kreuz mit Weihwasser auf die 

Stirn zeichneten. Anschließend wurde eine Tauferinnerungskerze an der 

Osterkerze entzündet, um sich zu vergegenwärtigen, dass jede und jeder 

ein geliebtes Kind Gottes ist. 
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Firmvorbereitung 2024 

Ein herzliches Dankeschön gilt dem 10-köpfigen Katecheten-Team, das 

die Jugendlichen auf dem Weg der Firmvorbereitung begleitet. Ohne un-

sere Ehrenamtlichen wäre die Firmvorbereitung in dieser Form nicht mög-

lich. Vergelt´s Gott! 

Simone Michel, Gemeindereferentin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Bild zeigt die Firmvorbereitungsgruppe mit Firmlingen aus den Pfar-

reien Eichenzell und Lütter, die sich im Lüttner Pfarrheim getroffen hat.  
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Messdienerausflug nach Frankfurt 

In den Herbstferien machten sich knapp 50 Messdie-

nerinnen und Messdiener mit 12 Begleitpersonen aus 

allen Ortsteilen der Pfarreien Eichenzell und Lütter mit 

dem Zug auf den Weg in Richtung „Mainhattan“. 

Nach einer aufregenden Zugfahrt, zunächst nach 

Fulda und von dort nach Frankfurt, zeigte die Mess-

dienerschar, dass es durchaus möglich ist, mit über 

60 Personen eine Straßenbahn zu besetzen.  

Ein erstes Ziel war der Frankfurter Zoo. Sofort ström-

ten etliche Kleingruppen in die verschiedenen Rich-

tungen des Zoos aus. Gleich zu Beginn zeigte uns der Löwe mit seinem 

lauten Gebrüll, wer Chef im Zoo ist. 

Ob Nashorn, Pinguine, Giraffen, Clownfische oder das Chamäleon und all 

die anderen Tiere, sie erfreuten unsere Minis, die es nicht schafften, das 

komplette Zoogelände zu erkunden. Viel zu schnell ging die Zeit vorbei. 

Schließlich mussten wir wieder unser Talent unter Beweis stellen, in der 

Großstadt als Gruppe zusammenzubleiben und Platz in der S- bzw. U-

Bahn zu finden. Es war vorbildlich, wie die Gruppe aufeinander geachtet 

hat und so erreichten wir ohne Probleme den Frankfurter Dom.  

Aufgeteilt in zwei Gruppen, nahm die eine Hälfte zunächst die 328 Stufen 

des Domturms in Angriff. Die fantastische Aussicht über Frankfurt in 66 m 

Höhe entschädigten den doch recht mühsamen Aufstieg. 

Der andere Teil der Gruppe erkundete den Dom von Innen. Pfarrer Pa-

senow gab viele interessante Einblicke in die Stadtgeschichte und zeigte 

bedeutungsvolle Kunstwerke im Dom. 

Nachdem alle im Dom und auf dem Domturm gewesen waren, ging es 

wieder auf den Heimweg auf dem immer wieder zu hören war: „Das müs-

sen wir nochmal machen.“  

Ich bin gerne wieder dabei. 

  Simone Michel, Gemeindereferentin 
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Messdienerausflug nach Frankfurt 

Ein herzliches Dan-

keschön an die er-

wachsenen 

Begleitpersonen 

und die jugendli-

chen Betreuer. 

Ohne eure Unter-

stützung wäre so 

ein Ausflug nicht 

möglich.  

Danke!  
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Gottesdienstordnung vom 21.12.2024 bis 19.01.2025 

Sonntag, 22.12.  4. Adventssonntag 

08:30 Uhr  Heilige Messe 

 für Irma Schreiner als 2. Sterbeamt 

 für Josef Menz als Jahresgedächtnis 

 für Anna Stärk und Angehörige 

 für Anneliese und Willi Jestädt und Lioba Reith   
L: Michael Fischer, K: Johannes Link 

Kollekte für unsere Kirchenheizung 

17:30 Uhr  Adventsimpuls, Heilig-Kreuz-Kirche,  

gestaltet durch die kfd   

Dienstag, 24.12.  Hochfest der Geburt des Herrn - Am Heiligen 
Abend 

16:00 Uhr  Krippenfeier 

Die Kinder können ihr Opferkästchen zur Krippe bringen.   

17:30 Uhr  Musikalische Einstimmung 

18:00 Uhr  Christmette  

 für die Lebenden und Verstorbenen der Orte Lütter, 

Eichenzell, Löschenrod, Welkers, Rönshausen und 

Melters   
L: Anja Hohmann, K: Therese Schlag und Paul Reith 

Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk "ADVENIAT" 

Mittwoch, 25.12.  Hochfest der Geburt des Herrn - Am Morgen 

10:00 Uhr  Hochamt 

 für Ramon als 1. Jahresgedächtnis 

 für Maria Bolz als Jahresgedächtnis und lebende und 

verstorbene Angehörige 
L: Silvia Reith, K: Manuela Eismann 

Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk "ADVENIAT" 
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Gottesdienstordnung vom 21.12.2024 bis 19.01.2025 

Donnerstag, 26.12.  Hl. Stephanus, erster Märtyrer 

08:30 Uhr Heilige Messe 

 für Anni Fladung als Jahresgedächtnis und Angehörige 

 für Regina Henkel 

 für Anni und Hermann Hofmann 

 für Eduard Lang und verstorbene Angehörige 

 zur Ehren der göttlichen Vorsehung und immerwährenden 

Hilfe 
L: Wolfgang Albert, K: Brigitta Lang 

Kollekte: Weltmissionstag der Kinder 

Freitag, 27.12.  Hl. Johannes, Apostel, Evangelist 

Das Pfarrbüro ist heute von 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr geöffnet.  

08:00 Uhr  Rosenkranzgebet im Pfarrheim  

für die Kranken der Pfarrei   

08:30 Uhr  Heilige Messe im Pfarrheim 

Sonntag, 29.12.  Fest der Heiligen Familie 

10:00 Uhr  Hochamt mit Kindersegnung 

 für Rosa Hohmann als Jahresgedächtnis 

 für Peter Stärk und Angehörige   
L: Markus Bolz, K: Johannes Link 

Kollekte für die Kirchengemeinde 

Dienstag, 31.12.  Neujahr, Oktavtag von Weihnachten - 
Hochfest der Gottesmutter Maria 

17:00 Uhr  HOCHAMT und Dankmesse zum Jahresschluss  

mit Totengedenken 
L: Lena Greif 

Afrika-Kollekte (für afrikanische Katechisten) 

 

Das Pfarrbüro bleibt vom 30.12.2024 bis 10.01.2025 geschlossen.  
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Gottesdienstordnung vom 21.12.2024 bis 19.01.2025 

Freitag, 03.01.  Freitag der Weihnachtszeit 

08:00 Uhr  Rosenkranzgebet in der Kirche in den Gebetsanliegen 

des Papstes: Für das Recht auf Bildung:  

Beten wir für Migranten, Flüchtlinge und von Kriegen be-

troffene Personen, dass ihr Recht auf Bildung, das für 

den Aufbau einer besseren Welt notwendig ist, immer 

respektiert wird.   

08:30 Uhr  Heilige Messe in der Kirche mit Aussetzung,  
anschließend Hauskommunion  

Samstag, 04.01.  2. Sonntag nach Weihnachten 

18:00 Uhr  Vorabendmesse 

 für Doris Ehrhardt als 2. Sterbeamt 

 für Irma Schreiner als 3. Sterbeamt 

 für Paula Bolz als Jahresgedächtnis 

 für August und Anna Stärk 

 für Angela und Hubert Bolz und für Stephan Wilfer 
L: Marita Menz, K: Paul Reith 

Kollekte: Sternsinger 

Freitag, 10.01.  Freitag der Weihnachtszeit 

08:00 Uhr  Rosenkranzgebet im Pfarrheim  

für die Familien der Pfarrei   

08:30 Uhr  Heilige Messe im Pfarrheim 

 für die Geburtstagskinder von Lütter im Dezember 

Kollekte für die Priesterausbildung 

Samstag, 11.01.  Samstag der Weihnachtszeit 

09:00 Uhr  Aussendungsfeier der Sternsinger   

Im Anschluss ziehen die Sternsinger durchs Dorf, um für 

benachteiligte Kinder weltweit zu sammeln und um Ihre 

Häuser zu segnen.  
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Gottesdienstordnung vom 21.12.2024 bis 19.01.2025 

Sonntag, 12.01.  Taufe des Herrn 

08:30 Uhr  Heilige Messe  

 für die Lebenden und Verstorbenen der Orte Lütter, 

Eichenzell, Löschenrod, Welkers, Rönshausen und 

Melters   
L: Michael Fischer, K: Manuela Eismann 

Kollekte für das Maximilian-Kolbe-Werk 

Freitag, 17.01.  Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten (356) 

08:00 Uhr  Rosenkranzgebet im Pfarrheim  

für die Kommunionkinder der Pfarrei   

08:30 Uhr  Heilige Messe im Pfarrheim 

 zum 100. Geburtstag von Irmgard Menz   

 zur Danksagung und für Lebende und Verstorbene der 

Familien Fischer, Seufert und Mihm 

Sonntag, 19.01.  2. Sonntag im Jahreskreis 

10:00 Uhr  Hochamt 

 für Alfred Kremer als Jahresgedächtnis und für Annemarie 

Kremer   
L+K: Therese Schlag 

Kollekte für die Kirchengemeinde 

 

Ortskirchensteuer 

Liebe Pfarrgemeinde, 

wir möchten Sie an die Zahlung der Ortskirchensteuer erinnern. Falls 

noch nicht geschehen, überweisen Sie den fälligen Betrag bitte bis zum 

31.12.2024 auf folgendes Konto der Kirchengemeinde: 

Genossenschaftsbank Fulda eG 

IBAN: DE04 5306 0180 0002 4001 54, BIC: GENODE51FUL 

Herzlichen Dank im Voraus!  
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Rückblick 2024 in unserer Pfarrgemeinde 

Im Wasser und im heiligen Geist wurden wiedergeboren und in unsere  

Gemeinschaft aufgenommen: 

1. Emma Ida Meyer 

2. August Christian Bott 

3. Elija Jestädt 

 

10 Kinder aus Lütter haben in diesem Jahr das Fest der Ersten Heiligen  

Kommunion gefeiert: 

1. John Brehl 

2. Annika Heil 

3. Zuzanna Marcinkowska 

4. Frieda Michel 

5. Marvin Parzeller 

6. Josefine Schreiner 

7. Linus Schreiner 

8. Anna-Lena Sterk 

9. Leo Vogel 

10. Ferdinand Walter 

 

Durch das Sakrament der Firmung gestärkt wurden in diesem Jahr: 

1. Paulina Bolz 

2. Felix Bolz 

3. Hanna Bott 

4. Marietta Leipold 

5. Gianluca Nappi 

6. Mona Parzeller 

7. Konrad Reith 

8. Pauline Sattler 

9. Ben Schulta 

 

Im heiligen Sakrament der Ehe haben sich einander versprochen und  

den Bund der Ehe geschlossen: 
 

1. Marco und Karolin Wittmann, geb. Wiegand 

2. Daniel und Janina Menz, geb. Kanne 

3. Kilian und Sophie Heil, geb. Heil 

4. Björn und Lisa Bohl, geb. Möller 

5. Christian und Lea Baumgart, geb. Birkenbach 

6. Maurice und Leonie Franzen, geb. Müller  
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Rückblick 2024 in unserer Pfarrgemeinde 

Wir gedenken unserer Verstorbenen, die Gott aus unserer Mitte  

heimgerufen hat: 

1. Ursula Müglich 

2. Werner Weber 

3. Erwin Fischer 

4. Irma Schreiner 

5. Doris Ehrhardt 

6. Margareta Leipold 

Spenden- und Kollektenergebnisse 2024 

 

Adveniat 932,93 € 

Weltmission Kinder (auch Kinderkästchen) 90,94 € 

Spenden 325,31 €  

Sternsinger                2.695,90 €  

Priesterausbildung 263,16 €  

Misereor 141,80 €  

Renovabis 283,22 €  

Caritas 235,00 €  

Missio 169,95 €  

Für unsere Kirche / Heizung 2767,43 €  

Sonstige Kollekten Weitergabe Bistum 1040,68 €  

Erstkommunion 2025 in unserer Pfarrgemeinde 

11 Kinder aus Lütter bereiten sich zurzeit auf den Empfang der Ersten Heiligen 

Kommunion am 25.05.2025 vor: 

1. Ida Birkenbach 

2. Noah Dittmer 

3. Emma Kettner 

4. Lena Kettner 

5. Henrik Menz 

6. Nele Seidel 

7. Lisa Schlereth 

8. Melina Sterk 

9. Luke Stüß 

10. Lian Wahl 

11. Josef Walter 
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Rückblick Arbeitskreis Liturgie 

Liebe Lüttner Pfarrgemeinde, 

im Namen des Arbeitskreises Liturgie grüße ich Euch mit diesen Zeilen ganz 

herzlich.  

Als Pfarrer John Roy heute Morgen im Gottesdienst sagte, dass wir den vorletz-

ten Sonntag des Kirchenjahres feiern, dachte ich, wo ist die Zeit nur hin! Schon 

wieder ist ein Jahr vergangen und das Weihnachtsfest steht vor der Tür!  

Gemeinsam mit Ihnen und Euch möchte ich auf das Jahr 2024 zurückblicken: 

Gleich zu Beginn des Jahres fand in unserer Pfarrei die Sternsingeraktion statt. 

Viele Kinder und Jugendliche haben den Segen in unsere Häuser gebracht und 

Spenden gesammelt für Kinder in Not.   

„Kehr um zur Freude“ war das Motto unserer Bußandacht in der Fastenzeit im 

Februar. 

Am 9. März gestaltete der AK Liturgie in unserer Pfarrei vor der Vorabendmesse 

eine Andacht anlässlich des „Ewigen Gebetes“. 

Die Kar-Tage begannen mit einer Wort-Gottes-Feier am Gründonnerstag-Abend 

mit anschließender Ölbergstunde.  Am Karfreitag fand vormittags eine Kreuzwe-

gandacht statt und abends trafen wir uns zu einem Abendgebet in der Kirche. 

Den Abschluss der Kar-Tage bildete die Nachtwache in der Osternacht mit Licht-

feier am Osterfeuer auf dem Kirchplatz und Speisensegnung. 

Das Team des AK Liturgie hat sich über die vielen Teilnehmer sehr gefreut. Es 

zeigt uns, dass diese Form der Gottesdienste von Euch angenommen wird und 

ist uns Ansporn, auch im kommenden Jahr wieder in ähnlicher Art und Weise die 

Feier der Heiligen Woche zu begehen. Ein ganz besonderer Dank gilt hier unse-

rer Nicole, die uns mit vielen schönen Ideen immer wieder begeistert. 

Mit der Andacht am Wendelinus am Dienstag und einer Wort-Gottes-Feier in der 

Mariengrotte am Mittwoch begingen wir die „Bittwoche“ in Lütter.  An Christi 

Himmelfahrt durften wir mit Herrn Domkapitular Thomas Renze einen Gottes-

dienst feiern und anschließend mit ihm zur Flurprozession aufbrechen. 

Das Johannisfest fand am 28. Juni am Bergkreuz statt und wurde von der ange-

henden Gemeindereferentin Frau Huppmann gestaltet. Bei schönem Wetter 

brannte das Johannisfeuer und erleuchtete noch bis spät in die Nacht den 

Abendhimmel. Es war eine sehr schöne Veranstaltung und hoffentlich auch eine 

erfolgreiche Prüfungsarbeit für Frau Huppmann. 
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Rückblick Arbeitskreis Liturgie 

Am Fest Maria Himmelfahrt fand in unserer Mariengrotte eine Andacht unter 

dem Motto „Blühendes Leben“ mit Segnung von Kräutersträußchen statt. Diese 

wurden anschließend gegen eine Spende zur Pflege und Erhaltung der Grotte 

abgegeben.  

Der Gottesdienst zum Fest der Kreuzerhöhung im September wurde vom AK 

Liturgie durch einen Impuls bereichert.   

Zu einer Andacht im Rosenkranzmonat lud der AK Liturgie am Sonntag, den 13. 

Oktober ein. Das Wetter hat mitgespielt, sodass diese in der Mariengrotte statt-

finden konnte. 

Mit einer Rorate-Messe und anschließendem gemeinsamen Frühstück feierten 

wir die Adventszeit. 

Auch unsere Bußandacht sowie die Veranstaltungen „Atem holen im Advent“ an 

den vier Sonntagen haben uns auf Weihnachten vorbereitet und eingestimmt.  

Ein herzliches Dankeschön sagen wir den Kommunionkindern, der KFD sowie 

den Akteuren von Kirche plus für das gemeinsame Tun. 

Bei unseren zahlreichen Aktionen im Kirchenjahr durften wir von Euch viel Dank-

barkeit und Freude erfahren! Für das Lob und die lieben Worte sagen wir von 

Herzen „Dankeschön“. Und so freuen wir uns wieder auf gemeinsame Andach-

ten und Gottesdienste im kommenden Jahr. 

Zum Schluss noch ein Hinweis in eigener Sache: Wer bei uns im AK Liturgie 

mitmachen möchte, ist herzlich willkommen. Wir freuen uns über jede Unterstüt-

zung! 

Wir wünschen Euch allen frohe und gesegnete Weihnachten und ein gesundes 

und glückliches Jahr 2025! 

Euer AK Liturgie 

Manuela Eismann, Heike Fischer, Brigitta Lang, 

Marita Menz, Nicole Stöppler 

„Ich will Weihnachten 

in meinem Herzen tragen 

und versuchen, 

es das ganze Jahr zu bewahren.“ 
(Charles Dickens)  
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Rückblick Arbeitskreis Senioren 

 

 

  

    

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rückblick Arbeitskreis Senioren 
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Rückblick Arbeitskreis Senioren 
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Rück- und Ausblick Arbeitskreis Kirchenumfeld und Verwaltungsrat 

Liebe Lüttner Pfarrgemeinde, 

das Jahr 2024 neigt sich dem Ende entgegen, ein guter Zeitpunkt zurück- 

und mit neuen Gedanken nach vorne zu schauen. 

In unserem Pfarrheim herrscht ein reger Betrieb. Es ist schön zu sehen, 

wie viele Aktivitäten und Veranstaltungen im Rahmen unserer Kirchenge-

meinde hier durchgeführt werden. Besonders hervorzuheben sind die 

zahlreichen Veranstaltungen der kfd Lütter und die von unseren jungen 

und junggebliebenen Lüttnern gut besuchte Pfarrbücherei. Wir sind froh, 

eine solche zentrale Räumlichkeit zu besitzen. Damit wir auch für die 

nächsten Generationen ein intaktes und funktionelles Pfarrheim in Lütter 

haben, ist uns die Instandhaltung und Pflege der Räumlichkeiten wichtig. 

An dieser Stelle besten Dank an alle fleißigen Helfer, welche ihren Teil 

dazu beitragen, dass unser Pfarrheim und das Umfeld in Ordnung ist und 

bleibt.  

Auch in Zukunft werden weitere Arbeiten rund um das Pfarrheim anfallen. 

Wie schon angekündigt, steht immer noch eine Dachsanierung auf dem 

Plan. Durch den Kindergartenverkauf an die politische Gemeinde haben 

sich die Grundstücksgrenzen verändert. Diese werden im Rahmen der 

geplanten KIGA-Erweiterung wieder ordentlich gestaltet. 

Somit sollte nichts im Wege stehen, im nächsten Jahr wieder ein Pfarrfest 

auf diesem schönen Gelände zu feiern.  

Eine weitere Baumaßnahme ist im Jahr 2025 rund um die Kirche geplant. 

Es hat sich bestätigt, dass Regen – und Abwasserleitungen rund um die 

Kirche bis hin zum Pfarrhaus und teilweise um das Pfarrhaus herum in 

einem miserablen Zustand sind. 

Die Erneuerung der Entwässerungsanlage ist bereits vom Bistum geneh-

migt.Die Baumaßnahmen sollen nach den kirchlichen Hochfesten starten 

und werden bis in den Herbst andauern. Wir möchten jetzt schon um Ver-

ständnis bitten, dass im Rahmen dieser Maßnahme die Zuwege und das 

Kirchenumfeld in Mitleidenschaft genommen werden.  

Die Glockensteuerung in unserer Kirche wurde erneuert. Hin und wieder 

mussten noch ein paar Änderungen vorgenommen werden – jetzt läutet 

es wieder schön und richtig in Lütter. 
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Rück- und Ausblick Arbeitskreis Kirchenumfeld und Verwaltungsrat 

Unsere Orgel wird regelmäßig gewartet, und ein wechselndes Team an 

Organisten begleitet musikalisch unsere Messfeiern. Damit auch zukünf-

tig unsere Orgel ihre Dienste leisten kann, stehen im nächsten Jahr eine 

große Generalwartung und Reinigung (ca. alle 20 Jahre) an. Für diese 

außerordentliche Wartung gibt es keine Alternative und sie muss aus ei-

genen Mitteln gestemmt werden. 

Auch in diesem Jahr wird es wieder Winter werden, und wir möchten da-

rauf hinweisen, dass die Kirche auch in diesem Winter nur sparsam be-

heizt wird. Dies geschieht auf Empfehlung vom Bistum, um Emissionen 

und Energiekosten zu sparen. Uns ist bewusst, dass eine kalte Kirche 

nicht unbedingt einladend ist. Deswegen haben wir vorsorglich Decken 

organisiert, die gerne beim Gottesdienstbesuch genutzt werden können. 

Diese liegen in den hinteren Bänken aus.     

Die Werktags-Gottesdienste werden in den Wintermonaten wieder in das 

Pfarrheim gelegt. Das wurde im letzten Jahr gut angenommen und hat 

sich bewährt. An dieser Stelle ein großes Dankeschön an die Küsterinnen 

Silvia Reith und Brigitte Stärk, denn jede Verlagerung eines Gottesdiens-

tes außerhalb der Kirche, ist mit einem extra Aufwand verbunden.   

All diese zahlreichen ehrenamtlichen Tätigkeiten von Renovierung über 

Instandhaltung, Mäharbeiten und Rabatte-Pflege, Kirche auf- und zu-

schließen, und vieles mehr, sind nicht selbstverständlich. Vielen Dank an 

dieser Stelle an alle fleißigen Helfer, welche hier tatkräftig mithelfen. 

Am Pfarrhaus müssen, wie bereits erwähnt, ebenfalls Sanierungsarbeiten 

an den Abwasserleitungen durchgeführt werden. Wollen wir hoffen, dass 

sich die Erdbewegungen im Rahmen halten, damit Zuweg und Einfahrt am 

Kirchplatz während der Baustellenphase ohne größere Komplikationen 

genutzt werden können.   

Die Grotte bleibt weiterhin ein Schmuckstück in unserem Dorf. Ein Team 

kümmert sich vorbildlich um Grotte und Umfeld, sodass die Besucher an 

der Grotte gerne verweilen und sich wohlfühlen. Vielen Dank an das 

ganze Team. 
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Rück- und Ausblick Arbeitskreis Kirchenumfeld und Verwaltungsrat 

Der Verwaltungsrat und der Arbeitskreis Kirchenumfeld bedanken sich 

ganz herzlich bei allen ehrenamtlichen Helfern.  

Wir freuen uns, weitere Mithelfer zu finden. Jeder noch so kleine Beitrag 

kann hier helfen, damit die Last der Arbeit auf mehrere Schultern verteilt 

wird. 

Wir wünschen allen ein gesegnetes und friedliches Weihnachtsfest und 

ein gesundes neues Jahr 2025. 

Der Verwaltungsrat 

Ulrich Halbleib, Martin Jestädt, Michael Walter, Ronald Faulstich 

Rückblick der Kinderkirche 

Liebe Pfarrgemeinde,  

wir blicken dieses Jahr zurück auf wunderbar kindgerechte, kreative, lus-

tige, spannende, lehrreiche, sportliche und musikalische Kindergottes-

dienste. 

Unser Angebot richtet sich an Kindergarten - und Grundschulkinder zu-

sammen mit Eltern und/oder Großeltern oder einer erwachsenen Bezugs-

person. Die Kinderkirche findet einmal im Monat um 9.45 Uhr im Lüttner 

Pfarrheim statt, meist parallel zum Sonntagsgottesdienst in der Kirche. 

Wir erarbeiten christliche Themen spielerisch mit den Kindern - es wird 

viel gesungen, gebetet, vorgelesen, Theater gespielt, gelacht, gespielt, 

gebastelt, getanzt und auch geredet. Jede/r darf mitmachen und wird mit 

einbezogen. Zum Abschluss der Kinderkirche gehen wir noch gemeinsam 

in die „große Kirche", wir beten gemeinsam mit der Gemeinde das Vater-

unser und erhalten den Segen. 

Wir haben wieder wunderschöne Kindergottesdienste mit euch erlebt: 

Zu einem Adventsimpuls zum Thema „Wünsche" haben wir am ersten Ad-

ventsonntag 2023 ins Pfarrheim eingeladen. Jeder konnte Papiersterne 

mit Wünschen an ein geschmücktes Bäumchen aufhängen. Bis Weih-

nachten leuchtete der „Baum" vor unserem Pfarrheim. 
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Rückblick der Kinderkirche 

Am 21. Januar haben wir ein „Freundschaftsnetz" geknüpft.Wir hörten die 

Geschichte von Jesus als „Menschenfischer" und überlegten uns, welche 

Bedeutung es hat und warum die Freundschaft mit Jesus und die Freund-

schaft untereinander so wertvoll und wichtig ist. 

An Fastnacht, 11. Februar, haben die Kinder einen König gewählt. In ei-

nem Anspiel fanden wir heraus, dass „die Fröhliche" die eigentliche Köni-

gin ist, und dass uns der liebe Gott die Freude geschenkt hat und uns 

glücklich und fröhlich sehen will. 

 

Um den „König der Liebe und des Friedens" ging 

es am Palsonntag, 24. März. Die Kinder hörten die 

Geschichte vom Einzug Jesu in Jerusalem, legten 

ein Bodenbild und bastelten anschließend ein 

Kreuz mit Palmzweigen. 

 

Eine knappe Woche später, am Karfreitag, 29. 

März, haben wir eine 

Kreuzwegandacht mit 

dem Thema: „Aus 

dunkler Erde wächst 

neues Leben" gestaltet. 

Wir haben Kresse und 

Gerste gesät. Tod und Auferstehung wurden in 

Verbindung mit Säen und Wachsen gebracht - 

das war sehr anschaulich für die Kinder.  

 

Was bedeutet eigentlich „Dreifaltigkeit"? 

Dieser Frage sind wir am 26. Mai nachgegangen. Tatsächlich falteten wir 

ein rundes Tuch dreimal nacheinander auf: Wir erfuhren, dass Gott ei-

gentlich drei Personen ist Vater, Sohn, Heiliger Geist. Passende Symbole 

wurden gelegt und Lieder gesungen.  
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Rückblick der Kinderkirche 

Am 23. Juni, einen Tag vor 

dem „Johannisfeuer", dem 

Namenstag von Johannes 

dem Täufer, haben die Kin-

der die Geschichte vom 

„Wegbereiter" Johannes 

gehört. Wir erfuhren, dass 

Gottes Liebe  wie die 

Sonne für uns ist, genauso 

wie die Geburt von Johannes für dessen Eltern. In Erinnerung an unsere 

Taufe entzündete jedes Kind am „Johannislicht" eine Kerze. 

 

Kurz vor den großen Som-

merferien haben wir uns 

am 14. Juli auf den Weg in 

den Pfarrgarten gemacht 

und gemeinsam überlegt, 

was man denn alles für 

eine Reise in den Ruck-

sack packen muss und 

dies auch getan. Ange-

lehnt an das Evangelium 

„Jesus sendet seine Jün-

ger, damit sie von Gott er-

zählen" (Mk 6,7-13) 

packten wir dann alle 

Utensilien wieder aus, 

denn Jesus sagte, die 

Jünger sollten „nur" je ei-

nen Freund mitnehmen.Wie wichtig so ein Freund ist, erfuhren die Kinder 

dann beim Balancieren zu zweit. 
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Rückblick der Kinderkirche 

Am 8. September haben wir zu einer „Schatzsuche" in die Heilig- Kreuz-

Kirche eingeladen. Kinder und Erwachsene durften die Kirche sowohl von 

außen, als auch von innen 

erkunden, Fragen stellen, 

Verhaltensregeln lernen und 

zum Schluss einen Schatz 

finden in Form von Bonbons 

und einem Bild der Lüttner 

Kirche. Es war ein schönes 

Erlebnis für Groß und Klein. 

 

 

„Vom Korn zum Brot" war 

unser Thema zu Erntedank 

am 6. Oktober. Wir brauchen die Natur, Gottes Schöpfung, damit das Sa-

menkorn wachsen kann, aber auch die Menschen, welche das Korn ern-

ten und weiterverarbeiten, um daraus Brot zu machen - wir lernten, wie 

wertvoll ein Stück Brot ist. 

Am Ende des Kirchenjahres, am 17. November haben wir uns mit dem 

Thema „Licht" beschäftigt - passend für die dunklere Jahreszeit. 

Wir freuen uns immer sehr über eure Teilnahme an der Kinderkirche. 

Danke, dass ihr unsere Kindergottesdienste auch dieses Jahr wieder so 

zahlreich besucht habt. 

Wer uns unterstützen möchte, egal in welcher Form, ist jederzeit herzlich 

eingeladen. Sprecht uns einfach direkt an oder fragt im Pfarrbüro nach. 
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Rückblick der Kinderkirche 

Bedanken möchten wir uns herzlich für die großzügige Spende aus dem 

Erlös des Wannefestes. Wir haben davon ein Kamishibai Erzähltheater an-

geschafft sowie die Erzählkarten für die Weihnachtsgeschichte 

Außerdem danken wir den Küsterinnen Silvia Reith und Brigitte Stärk, so-

wie unserer Pfarrsekretärin Claudia Heil für die gute Zusammenarbeit. 

Allen Kindern, Eltern, Großeltern, sowie allen Gemeindemitgliedern wün-

schen wir eine besinnliche Zeit und einen gesegneten Start ins neue Jahr. 

Euer kfd Kinderkirchenteam  

Eva, Jasmin, Johanna, Nicole, Pia, 

 Sandra, Simone, Stefanie, Tanja, Thea 

 

Rückblick der kfd 

 

Liebe kfd-Frauen, 

wir sind bewegte Frauen, immer unter-

wegs mit neuen Ideen oder mit Altbewährtem.  

So haben wir unser kfd-Jahr gestaltet und hoffen, 

dass in diesem Jahr 

für alle Frauen etwas dabei war – die Aus-

wahl war groß: 

Januar – Neujahrsemp-

fang, Klangschalenabend 

Februar - Kinderfastnacht 

März - Weltgebetstag, Os-

terbasteln, Kreuzweg, Os-

terputzaktion  

Mai - Maiandacht,  

Challengelauf 
 

Juni - Fahrradtour, Dekanatstag  
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Rückblick der kfd 

Juli - Mosaik gestalten, Gin-Tasting 

August – Musicalbesuch 

September – traditionelles Gemüse 

Oktober – Ernte Dank, Dekanats-

tag, Kirche+, Fahrt nach Laubach 

November – Einkehrtag, Jahres-

hauptversammlung, Bastelabend 

Dezember – Adventsfeier, Ad-

ventsfenster 

 

Außerdem noch regelmäßige Treffen zum Mutter-Kind-Basteln und Mut-

ter-Kind-Frühstück sowie „Starke-Kinder-Seminare“ 

 

Bei all den Angeboten sind wir auch immer für Anregungen von euch 

dankbar. Durch neue Frauen und durch viele ältere Unterstützerinnen 

bleibt unsere kfd eine große Gruppe in unserem Dorf die Räume für 

Frauen bietet. 

 

Auch im nächsten Jahr wollen wir  

bewegte Frauen bleiben und 

starten zu Beginn des Jahres mit un-

serer Weiberfastnacht am 

14.02.2025.  

Die Vorbereitungen sind bereits am 

Laufen, doch freuen wir uns jetzt 

erstmal auf eine andere Zeit. Die Zeit 

der Ruhe und der Stille voller Erwar-

tung auf die Ankunft unseres Herrn. 

In unserer hektischen Zeit fällt Stille oft schwer, zu gefüllt sind die Tage 

vor Weihnachten. 
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Rückblick der kfd 

Wir greifen die Anregungen in der Junia auf, in der Adventszeit bewusst 

Momente der Ruhe und Stille zu schaffen. Versucht einmal, alle äußeren 

Einflüsse, Radio, Handy und alles was euch umtreibt, für eine kurze Zeit 

zu verbannen und überlegt, ob ihr die echte Stille genießen könnt. 

Wie wäre es mit einem Spaziergang in der Stille… gleichmäßig gehen, 

Schultern entspannen, Arme lockern, bewusst atmen und die Stille genie-

ßen. 

 

 

Guter Gott, 

ich habe gern Leben um mich. 

Es fällt mir schwer, auf alle Ablenkung zu verzichten, nur still dazusitzen 

und gar nichts zu tun.  

Lass mich zur Ruhe kommen, damit ich höre, was du mir sagen willst. 

 

In diesem Sinne wünschen wir euch eine ruhige Weihnachtszeit mit Mo-

menten der Stille 

 

Eure kfd-Frauen - Vorstand und Mitarbeiterinnenkreis  
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Rückblick Kirche+ 

 

 

    …die etwas andere Form  

 sich in Kirche zu begegnen 

 

 

Wir sind ein kleines Team und wollen mit unserem Angebot neue Räume 

für Kirche zu schaffen.  

 

Das gelingt uns mittlerweile schon 5 Jahre.  

Im Sommer 2019 haben wir gemeinsam mit 

unserem damaligen Diakon Rupert Scheule 

und seiner Frau Franziska das Konzept entwi-

ckelt und vorgestellt.  

 

In diesem Jahr trafen wir uns im März zu ei-

nem Kinoabend, bei dem Spenden von 103 € 

für die Bürgerhilfe Kalbach eingenommen 

wurden und im Juni führte uns Kirche+ mit 

einer meditativen Wanderung zur Sieben-

schläferkapelle.  

Im Oktober wurde Kirche+ von der kfd und 

Rupert Scheule zum Thema „Frieden“ ge-

staltet und im November übernahmen die 

Firmlinge mit dem Titel „Trotzdem“ Kirche+. 

Am 08.12. übernahm Kirche+ den Impuls 

des Adventssonntags zur Reihe „Atem holen 

im Advent“. 
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Rückblick Kirche+ 

Danke, an alle die uns unterstützt haben.  

Habt ihr auch mal Lust mit einer Gruppe Kirche+ zu gestalten? Oder habt 

ihr eine Idee, für neue Angebote? Dann sprecht uns an. Wir freuen uns 

über neue Anregungen und „Mitmacher“    

Wir wünschen euch eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit  

und alles Gute im neuen Jahr!   

Eure Kirche+ Team 

Matthias Färber, Dani Jestädt,  

Brigitta Lang, Bettina Schreiner-Faulstich  

 

Dankeschön-Essen 

Unsere Pfarrgemeinde lebt von den Menschen, die zu uns gehören und 

noch mehr von denen, die sich in irgendeiner Art und Weise ehrenamtlich 

engagieren.  

Eine Vielzahl an unterschiedlichen Tätigkeiten macht unsere Pfarrei erst 

zu dem lebendigen Ort, der sie ist – ein Ort, an dem Menschen mit ihren 

verschiedensten Fähigkeiten und Begabungen Raum schaffen, um den 

Glauben leben zu können. Dies geschieht, um nur einige Beispiele zu nen-

nen, sowohl in der Firm- und Erstkommunionkatechese, in der Kinderkir-

che, beim Seniorennachmittag, beim Besuch alter und kranker 

Gemeindemitglieder, aber auch durch regelmäßige Reinigungs-, Mäh- 

und Heckenschnittarbeiten rund um unsere Kirche, unser Pfarrheim und 

unsere Grotte. Unzählige Hände verrichten das Jahr über ihren Dienst für 

unsere Pfarrgemeinde, oftmals auch im scheinbar Verborgenen. 

Statt der ansonsten üblichen Weihnachtspräsente zum Jahresende hin, 

hatten sich der Verwaltungs- und Pfarrgemeinderat gemeinsam mit dem 

hauptamtlichen Pfarrteam überlegt, ein Helferfest zu organisieren. Dieses 

fand am 14.11.2024 statt und erfreute sich großer Akzeptanz. So trafen 

sich um 18:00 Uhr rund 70 Ehrenamtliche aus unserer Pfarrgemeinde zu 

einer Abendmesse in der Kirche; im Anschluss gab es ein gemeinsames  
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Dankeschön-Essen 

Abendessen im Gasthaus „Zum schwarzen Ross“. 

Zuvor dankte Gemeindereferentin Tanja Röbig im 

Namen des Pfarrteams um Pfarrer Pasenow allen, 

die sich ehrenamtlich in der Gemeinde engagieren 

und dafür einen Teil ihrer Freizeit aufwenden. Nur 

mit diesem hohem Einsatz könne man die Struktu-

ren der Pfarrgemeinde auch in Zukunft aufrecht-

erhalten. Bei guten Gesprächen klang der Abend 

schließlich aus. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

An dieser Stelle gilt unser Dank insbesondere auch all denjenigen Ehren-

amtlichen, die am Dankeschön-Essen nicht teilgenommen haben.  

 

Mit allen guten Wünschen für die bevorstehende Weihnachtszeit und für 

das neue Jahr 

Euer Verwaltungs- und Pfarrgemeinderat 
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Rückblick der Pfarrbücherei 

Liebe Leserinnen und Leser unserer Bücherei! 

Wie gewohnt haben wir unsere Türen für alle Interessierten einmal pro 

Woche, mittwochs von 17.30 – 18.30 Uhr, geöffnet.  Wir sind bemüht, das 

Angebot immer auf dem aktuellen Stand zu halten und mit den neuesten 

Romanen aus den unterschiedlichen Genres zu bestücken. Bevorzugt ge-

lesen werden in unserer Pfarrbücherei Romane und leichte Unterhaltung, 

aber auch für Krimis und Thriller, historische Romane und Fantasy gibt es 

Liebhaber und Fans.  

Unsere jüngsten und allerjüngsten Leser finden eine große Auswahl an 

Bilderbüchern, Vorlese- und Erstlesebüchern, Kinderbüchern und seit ei-

niger Zeit auch tonie Hörbücher vor.  

Gerne erfüllen wir auch die Wünsche unserer Leser (Bücherwünsche neh-

men wir gerne direkt während der Öffnungszeiten, aber natürlich auch per 

E-Mail entgegen). Es ist uns wichtig, dass wir unser Angebot immer für 

alle attraktiv gestalten. Das Team ist auch sehr glücklich darüber, dass 

uns seit November ein zusätzliches Regal zur Verfügung steht. Damit kön-

nen wir unser Angebot weiter ausbauen und noch interessanter gestalten. 

In diesem Zuge haben wir auch etwas umsortiert, also kommt vorbei und 

schaut euch alles an! 

Auch in diesem Jahr haben wir den Bestand erweitert, es befinden sich 

dort unter vielen anderen, folgende neue Medien: 

Romane wurden neu angeschafft: 

• Das strömende Grab 

• Böses Blut 

• Der Seidenspinner 

• Das Feuer im Bootshaus 

• Auris: Tödlicher Schall 

• Hildur – Das Grab im Eis 

• Pretty Savage 

• Iron Flame 

• Das Haus der Wiederkehr 

• Zwischen Heute und 
Morgen 

• Wiedersehen in der 
Tuchvilla 

 

Für unsere jungen Leser  

• Das kleine böse Buch 7 
• Die Stadtgärtnerin 

• Eulenzauber 
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Rückblick der Pfarrbücherei 

Auch für die ganz Kleinen   

• Lieselotte lauert • Lieselotte will nicht baden 
 

Eine Vielzahl neuer Tonies für unsere Toniebox 

• Tierisch! 
Rekordverdächtig 

• Fußball 
• Kung Fu Panda 

• Michel von Lönneberga 

• Das Spidey Team 

 

 

Tolle Zeitschriften haben wir in unserem Sortiment 

- Für Thermomixfans die Zeitschrift MIXX mit tollen Rezepten und Tipps 
- Lustige Taschenbuch Spezial für Comicfans 

 

Dank unseres aktiven und kreativen Teams konnten wir in diesem Jahr 

folgende Aktivitäten anbieten:  

Am 22. November 2024 führten wir wieder einen Genussabend zum 

Thema „Griechenland“ durch.  

Die gemütliche Atmosphäre, 

das gute Essen und das Vor-

stellen von vier verschiedenen Büchern machten diesen Abend zu etwas 

Besonderem und wir dürfen uns im nächsten Jahr auf ein weiteres kulina-

risches sowie literarisches Highlight freuen. (Der Termin steht noch nicht 

fest!) 
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Am 18. November 2024 durften wir 

die kleinsten Besucher, also unsere 

Leser von Morgen, zum Lesestart 

123 in der Bücherei begrüßen. Nach 

einer kurzen Begrüßung und Erläu-

terung des Lesestarts 123 begann 

auch schon die Vorstellung des Bu-

ches „Unsere Tiere und ihre Kinder“. 

Hierbei konnten sich die Kinder aktiv 

beim Lesen beteiligen z. B. durch 

Tiere zählen, Tiere suchen, Fußspu-

ren zuordnen. Nach dem Lesen bastelten die Kinder gemeinsam mit ihren 

Eltern ein Tierlesezeichen. Bei Tee/Kaffee und Keksen wurden noch die 

Bücherei mit ihrer Organisation vorgestellt. Unsere neuen Leser konnten 

sich im Anschluss gleich die ersten Bücher ausleihen und mit nach Hause 

nehmen.  

Es lohnt sich also mit der ganzen Familie, mit Freunden, Nachbarn und 

allen, die unsere Bücherei noch nicht kennen, vorbeizukommen und bei 

uns zu schnuppern. Wir sind auf unsere Leserinnen und Leser angewie-

sen, um auch in Zukunft dieses vielfältige Angebot aufrecht erhalten zu  
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können. Macht kräftig Werbung für unser kostenloses Angebot in unserer 

KöB Hl. Kreuz, Lütter. 

Wir wünschen allen unseren Leserinnen und Lesern und der ganzen Kir-

chengemeinde ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2025 

und freuen auf IHREN/EUREN Besuch in unserer Bücherei. 

 

Das Büchereiteam der KöB Lütter 

 

Rückblick AK Messdiener 

Das Jahr 2024 war für unsere Messdiener wieder ein Jahr mit schönen 

Aktionen und gemeinsamen Erlebnissen. 

Im Januar starteten wir mit der Sternsingeraktion, bei der viele Messdie-

ner als Heilige Drei Könige unterwegs waren. Wir sammelten Spenden für 

Kinder in Not und brachten den Segen in die Häuser. Es war ein erfolgrei-

cher und wichtiger Einsatz für einen guten Zweck. 

Im März gestalteten wir über 200 Ostereier, die wir nach der Messe auf 

dem Kirchplatz bei ungemütlichem kalten Wetter verkauften. Es war eine 

kreative Aktion, bei der wir gemeinsam Spaß hatten und gleichzeitig etwas 

Geld für unsere Kasse einnehmen konnten. 

Am 31. August freuten 

wir uns darüber, gleich 

7 neue Messdiener bei 

uns aufzunehmen. 

DANKE, dass ihr dabei 

seid! Gleichzeitig ver-

abschiedeten wir 10 

Messdiener, die teil-

weise über viele Jahre 

in den Gottesdiensten 

aktiv waren. Auch an 

euch ein großes  

DANKESCHÖN! 
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Rückblick AK Messdiener 

Ausflüge dürfen neben dem Dienst am Altar natürlich auch nicht fehlen. 

Am 6. September starteten wir am Bahnhof Lütter mit dem Zug nach 

Gersfeld, von wo aus wir zur Hähnchen Paula wanderten. Es war ein lus-

tiger Tag in der freien Natur und am Ziel ließen wir uns das leckere Essen 

schmecken. 

.  

Ein besonderes Highlight hatten sich Pfarrer Pasenow und Simone Michel 

für die Herbstferien ausgedacht. 

Gemeinsam mit vielen anderen Messdienern aus Eichenzell, Löschenrod, 

Welkers und Rönshausen ging es nach Frankfurt. Im Zoo erlebten wir viele 

Tiere und bestiegen anschließend den Turm des Kaiserdoms, den Pfarrer 

Pasenow extra für uns reserviert hatte. Die 324 Stufen brachten uns ganz 

schön aus der 

Puste, aber am 

Ende wurden 

wir mit einer 

fantastischen 

Aussicht über 

ganz Frankfurt 

belohnt. Es 

war ein inte-

ressanter und 

spannender 

Ausflug.  
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Zum Abschluss des Jahres steht noch unsere Weihnachtsfeier an. Wir 

freuen uns darauf, gemeinsam zu feiern, zu spielen, zurückzublicken und 

das Jahr mit einem Film gemütlich ausklingen zu lassen. 

Das Jahr 2024 war ein schönes Jahr voller Gemeinschaft und besonderer 

Momente. Wir sind dankbar für all eure Einsätze in den verschiedenen 

Gottesdiensten und freuen uns auf die kommenden Aktionen und auf eu-

ren Einsatz im nächsten Jahr. 

Euer Team des AK Messdiener 
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Dreikönigssingen 

 

Liebe Kinder und Jugendliche, 

am Samstag, den 11. Januar 2025 findet in unserer Pfarrgemeinde wieder 

die Aktion „Dreikönigssingen“ statt. Dabei ziehen die Sternsinger durch 

unser Dorf und bringen den Segen des Christkindes zu den Menschen in 

Lütter und Memlos. In diesem Jahr steht die Aktion unter dem Motto: 
 

STERNSINGEN FÜR KINDER-RECHTE 

ERHEBT EURE STIMME! 
 

Einmal ein König sein! Als Sternsinger wird das möglich!  

Gemeinsam mit Deinen Freunden ziehst Du von Haus zu Haus und sam-

melst Geldspenden für Kinder in Not! Das macht Spaß und bringt ganz 

viel Freude! 

Ein erstes Treffen findet statt am  

Freitag, den 27.12.2024 um 16.00 Uhr im Pfarrheim Lütter.  

Hier erfährst Du alles Wichtige rund um die Sternsingeraktion. Wir teilen 

die Gruppen ein und Du bekommst dein Königsgewand!  

Ein zweites Treffen ist für  

Mittwoch, den 08. Januar 2025, ebenfalls um 16.00 Uhr im Pfarrheim  

terminiert. Da klären wir noch alle offenen Fragen und schauen uns ge-

meinsam den diesjährigen Sternsingerfilm an! 
 

Anmeldebögen bekommst Du in der Ahornschule oder in der Sakristei. 

Wenn Du vorab Fragen hast, kannst Du mich gerne ansprechen. Du er-

reichst mich telefonisch unter 50 30 90 oder 01 71 / 6 12 44 09. 

 

Wir freuen uns auf Dich! 

 

Manuela Eismann und der AK Sternsinger! 
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Aus dem Pfarrbüro 

Das Pfarrbüro bleibt am 20.12.2024 geschlossen.  

Am 27.12. 2024 ist das Pfarrbüro von 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr geöffnet. Vom 

30.12.2024 bis 10.01.2025 bleibt das Pfarrbüro geschlossen.  

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Pfarramt in Eichenzell,  

Dr.-Eduard-Stieler-Str. 1, Tel. 06659 1313 und sprechen Sie bitte  

gegebenenfalls auf den Anrufbeantworter. Dieser wird regelmäßig abgehört und 

Sie erhalten einen Rückruf.  

Der nächste Pfarrbrief erscheint am 18.01.2025 für den Zeitraum vom 

18.01.2025 bis 16.02.2025. Redaktionsschluss ist der 15.01.2025. 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest mit wertvollen Momenten und einen guten Start 

in ein glückliches und gesundes Jahr 2025 wünscht  

Ihr/Euer Pfarrteam  

 

 

 

Gute Taten sind wie 

Sterne am Himmel; 

lasst uns täglich 

Neue dazutun, 

damit sie uns in der 

Nacht des Lebens 

leuchten. 
 

Urs Aebersold 


